
 
 

 

 

 

Live in ORF III Kultur und Information: 

Das „Fest der Freude“ vom Wiener 

Heldenplatz 
 

Am Montag, dem 8. Mai 2017, veranstaltet das Mauthausen Komitee Österreich (MKÖ) 

bereits zum fünften Mal das „Fest der Freude“ am geschichtsträchtigen Wiener 

Heldenplatz, das die Befreiung vom Nationalsozialismus und das Ende des Zweiten 

Weltkriegs in Europa vor mittlerweile 72 Jahren feiert. Erneut überträgt ORF III Kultur und 

Information den Festakt und das anschließende Gedenkkonzert live im Rahmen eines 

umfassenden Thementags – mit informativen Dokumentationen sowie zahlreichen Live-

Schaltungen und Interviews vom Ort des Geschehens. Ergänzend dazu ruft ORF III schon 

am Samstag, dem 6. Mai, mit den beiden „zeit.geschichte“-Neuproduktionen 

„Mauthausen vor der Tür – Das Schicksal der Frauen“ und „Außenstelle Mauthausen – 

Tatort Loibltunnel“ die „vergessenen“ Geschichten der zwangsarbeitenden Menschen 

des ehemaligen oberösterreichischen Konzentrationslagers in Erinnerung, das am 5. Mai 

1945 befreit wurde.  

 

 

ORF III Spezial: Hochkarätige Gespräche live vom 

Wiener Heldenplatz 
 

Im Rahmen des Thementags melden sich die ORF-III-Moderatoren Ani Gülgün-Mayr, 

Barbara Rett, Ingrid Thurnher und Peter Fässlacher mit drei Live-Einstiegen (15.25, 

15.55, 16.55 Uhr) und einer 90-minütigen Sondersendung (18.00 Uhr) abwechselnd von 

der ORF-III-Bühne und den thematisch passenden Punkten des Wiener Heldenplatzes. 

Dabei sprechen sie mit Zeitzeuginnen und Zeitzeugen sowie Persönlichkeiten aus Politik, 

Kunst und Kultur über das historische Datum 8. Mai als bedeutendster Markstein der 

Zweiten Republik. Zu Wort kommen u. a. Altbundespräsident Heinz Fischer, 

Bundesminister Thomas Drozda, Historiker Oliver Rathkolb, Kardinal Christoph 

Schönborn, der ehemalige Bundeskanzler Wolfgang Schüssel, die Bühnenstars Sona 

MacDonald und Heinz Marecek, sowie mit Camilla Nylund, Emmanuel Tjeknavorian und 

Ádám Fischer die Künstler/innen des Gedenkkonzerts. Die Sendung blickt außerdem in 

spannenden Themenreportagen zurück auf die denkwürdige Zeit im Mai 1945, die die 

Souveränität der Republik einleitete, und bittet Vertreter/innen der ehemaligen 

Befreiungsmächte in Europa zum Live-Gespräch auf die Bühne.  

ORF. WIE WIR. 
 
 



Festakt und Konzert der Wiener Symphoniker ab 19.35 

Uhr in ORF III 
 

Ab 19.35 Uhr begrüßt „Erlebnis Bühne“-Moderatorin Barbara Rett zur ORF-III-

Übertragung des Festakts zum 72. Jahrestag der Befreiung vom NS-Terror. Mit einem 

Willkommen des MKÖ-Vorsitzenden Willi Mernyi sowie Reden von Bundeskanzler 

Christian Kern, Vizekanzler Reinhold Mitterlehner, Vizebürgermeisterin Maria Vassilakou 

und Stadtrat Andreas Mailath-Pokorny wird das von Ádám Fischer dirigierte Konzert der 

Wiener Symphoniker eingeleitet. Die Moderation übernimmt auch heuer wieder 

Katharina Stemberger. ORF III zeigt das Musikereignis live-zeitversetzt um 20.15 Uhr. 

 

Das Orchester bringt in diesem Jahr u. a. Kompositionen Ludwig van Beethovens zur 

Aufführung, so die Ouvertüren zur Schauspielmusik „Egmont“ und zur Oper „Leonore“ 

sowie die Konzertarie „Ah perfido!“, gesungen von der finnischen Starsopranistin Camilla 

Nylund. Weiters stehen Felix Mendelssohn Bartholdys Konzert für Violine und Orchester in 

e-moll op. 64 auf dem Programm, solistisch dargebracht vom Wiener Nachwuchsgeiger 

Emmanuel Tjeknavorian, sowie die Uraufführung von Kurt Schwertsiks Werk für Orchester 

„Hier und jetzt“, das das Gedenkkonzert eröffnen wird. Den Abschluss bildet die „Ode an 

die Freude“ aus Beethovens Neunter Symphonie. Zwischen den Musikstücken wird die 

Zeitzeugin Lucia Heilman über ihre Erinnerungen an die Ereignisse von 1945 zum 

Publikum sprechen. 

 

 

Rahmenprogramm mit zahlreichen spannenden 

Dokumentationen 
 

Die Live-Strecke am 8. Mai ist eingebettet in ein umfassendes Rahmenprogramm, das ab 

8.35 Uhr themenaffine Dokumentationen zeigt. Den Auftakt macht die Trilogie 

„Mauthausen vor der Tür“, bevor der Film „Der Krieg ist aus!“ (11.00 Uhr) über die Tage 

von Kapitulation und Befreiung zu sehen ist. Im ersten Teil von „Erinnerungen zum 

Kriegsende“ (11.45 Uhr), einer Doku, die im Zuge der Dreharbeiten zu Hugo Portischs 

„Österreich II“ entstanden ist, lassen Zeitzeugen ihre persönlichen Eindrücke vom Ende 

des Zweiten Weltkriegs noch einmal aufleben. Danach setzt sich der Vierteiler „Die 

Alliierten in Österreich“ mit den Befreiungsmächten auseinander: in den Folgen 

„Amerikaner“ (12.05 Uhr) und „Russen“ (12.55 Uhr) von Andreas Novak, danach 

„Briten“ (13.45 Uhr) von Robert Gokl und „Franzosen“ (14.40 Uhr) von Thomas Matzek. 

Nach einem ersten Live-Einstieg vom Heldenplatz (15.25 Uhr) zeigt ORF III den zweiten 

Teil von „Erinnerungen zum Kriegsende“ (15.40 Uhr). Anschließend gibt es eine zweite 

Live-Unterbrechung (15.55 Uhr) sowie den Film „‚Unsere Wiener Staatsoper‘ – 

Erinnerungen an einen Neubeginn“ (16.05 Uhr) über die Zeit des Wiederaufbaus. Auf den 

dritten Live-Bericht (16.55 Uhr) vom Open-Air-Geschehen folgt Peter Beringers 

Dokumentation „Pummerin – Die Stimme Österreichs“ (17.05 Uhr). Nach der bereits 

erwähnten Live-Sondersendung (18.00 Uhr) und der Übertragung von Festakt (19.35 

Uhr) und Gedenkkonzert (20.15 Uhr) sind schließlich die „Österreich II“-Folge „Das Erbe 



des Krieges“ (21.45 Uhr) mit Hugo Portisch und der Film „Der Wiener Stephansdom – Die 

Wiedergeburt eines Wahrzeichens“ (23.10 Uhr) von Robert Neumüller über den 

Wiederaufbau des österreichischen Kulturdenkmals zu sehen. 

 

 

Zwei Doku-Neuproduktionen über Mauthausen 

bereits am 6. Mai 

Bereits am Samstag, dem 6. Mai, präsentiert ORF III zwei neue „zeit.geschichte“-

Produktionen über das Konzentrationslager Mauthausen: Der dritte Teil der „Mauthausen 

vor der Tür“-Trilogie – „Das Schicksal der Frauen“ (21.05 Uhr bzw. als Dakapo auch am 

8. Mai, um 8.35 Uhr) – behandelt die Geschichte der weiblichen KZ-Häftlinge. Sechs 

Briefe der russischen Gefangenen Wanda Logwinowa waren Anlass für Regisseurin Judith 

Doppler, sich auf die Suche nach den Frauen in den KZs zu machen, die auf Fotos oder 

spärlichen Filmaufnahmen, immer nur am Rand oder im Hintergrund, zu sehen sind. Die 

anschließende Dokumentation „Außenstelle Mauthausen – Tatort Loibltunnel“ (21.50 

Uhr) behandelt eines der vielen Nebenlager des KZ-Mauthausen, in dem Häftlinge unter 

den widrigsten Umständen am Bau der Loiblpassstraße und des Loiblpasstunnels 

eingesetzt wurden. Der Film von Ferdinand Macek erzählt die Hintergründe des 

Nebenlagers in den schroffen Karawanken, das auch „Hölle in den Bergen“ genannt 

wurde.  

  



Die ORF-III-Sendungen zum „Fest der Freude“ 

im Überblick 
 

Samstag, 6. Mai 2017 

 20.15 Uhr: „Mauthausen vor der Tür – Zwangsarbeit 

für Rüstung und Industrie“ 
ORF-III-Dokumentation, 2016 

 21.05 Uhr: „Mauthausen vor der Tür – Das Schicksal 

der Frauen“ 
ORF-III-Dokumentation, 2017 

 21.50 Uhr: „Außenstelle Mauthausen – Tatort 

Loibltunnel“ 
ORF-III-Dokumentation, 2017 

 

Montag, 8. Mai 2017 

 8.35 Uhr: „Mauthausen vor der Tür – Das Schicksal 

der Frauen“  
ORF-III-Dokumentation, 2017 

9.25 Uhr: „Mauthausen vor der Tür – Zwangsarbeit 

für Rüstung und Industrie“ 
ORF-III-Dokumentation, 2016 

 10.10 Uhr: „Mauthausen vor der Tür – Wiens 

vergessene Konzentrationslager“ 
ORF-III-Dokumentation, 2016 

 11.00 Uhr: „Der Krieg ist aus!“ 

Dokumentation, 2015 

 11.45 Uhr: „Erinnerungen zum Kriegsende“ 

Teil eins der ORF-Dokumentation, 2015 

 12.05 Uhr: „Die Alliierten in Österreich: Amerikaner“ 

Teil eins der ORF-Dokumentation, 2005 

 12.55 Uhr: „Die Alliierten in Österreich: Russen“ 
Teil zwei der ORF-Dokumentation, 2005 

 13.45 Uhr: „Die Alliierten in Österreich: Briten“ 

Teil drei der ORF-Dokumentation, 2005 

 14.40 Uhr: „Die Alliierten in Österreich: Franzosen“ 

Vierter und letzter Teil der ORF-Dokumentation, 2005 

 15.25 Uhr: „LIVE vom Fest der Freude“ 

 15.40 Uhr: „Erinnerungen zum Kriegsende“ 

Zweiter und letzter Teil der ORF-Dokumentation, 2015 

 15.55 Uhr: „LIVE vom Fest der Freude“ 

 16.05 Uhr: „‚Unsere Wiener Staatsoper‘ – 

Erinnerungen an einen Neubeginn“ 
ORF-Dokumentation, 2005 



 16.55 Uhr: „LIVE vom Fest der Freude“ 

 17.05 Uhr: „Pummerin – Die Stimme Österreichs“ 

ORF-III-Dokumentation, 2016 

 18.00 Uhr: „LIVE: Fest der Freude 2017 – Die 

Sondersendung“ 

 19.35 Uhr: „LIVE: Fest der Freude 2017 – Der Festakt“ 

 20.15 Uhr: „LIVE vom Heldenplatz: Fest der Freude 

2017 – Das Konzert“ 

 21.45 Uhr: „Österreich II: Das Erbe des Krieges“ 

ORF-III-Dokumentation, 2013 (Neuauflage der ORF-Reihe) 

 23.10 Uhr: „Der Wiener Stephansdom – Die 

Wiedergeburt eines Wahrzeichens“ 
ORF-III-Dokumentation, 2015 

 

Außerdem in ORF 2: 

Montag, 8. Mai 2017, 11.00 Uhr 

„Gedenken an die Befreiung vom 

Nationalsozialismus und die Beendigung des 2. 

Weltkrieges“ 
Festakt live aus dem Bundeskanzleramt 

 

Freitag, 12. Mai 2017, 23.10 Uhr 

„Universum History: Meine Tochter Anne Frank“ 

Doku-Drama, 2014 
 

 

 

Die ORF-TVthek (http://TVthek.ORF.at) stellt alle ORF-Sendungen, für die entsprechende 

Lizenzrechte vorhanden sind, als Live-Stream und als Video-on-Demand bereit. 

 

 

Details zum ORF-III-Schwerpunkt „Fest der Freude“ und zur Gedenkfeier in ORF 2 sind 

unter presse.ORF.at abrufbar. 
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